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2 Abstract 
 
Die indische Volkswirtschaft ist – mit Ausnahme des coronabedingten Einbruchs im Jahr 2020 - in den letzten Jahren 

kontinuierlich gewachsen. Im Jahr 2023 wird Indien zu den am schnellsten wachsenden Ökonomien der Welt gehören 

und könnte sogar das Wachstum der Volksrepublik China übertreffen. Diese positive Wirtschaftsdynamik macht sich in 

einer Reihe von Industriesektoren bemerkbar, wie der Automobilindustrie, der Pharma- und Chemiebranche sowie der 

Elektro- und Elektronikindustrie. Hinzu kommen Wachstumsanreize durch öffentliche Investitionen in die Infrastruktur 

und durch Förderprogramme zur Steigerung der lokalen Industrieproduktion. Dies sorgt wiederum für volle 

Auftragsbücher im Baugewerbe. Indiens Regierung will zudem das Land zu einem Zentrum für die verarbeitende 

Industrie ausbauen und Indiens Exportwirtschaft stärken. Zugleich besteht in Indiens Fertigungsindustrie ein hoher 

Modernisierungsbedarf, um die Effizienz der Industrie zu verbessern und so bis 2025 den Anteil der verarbeitenden 

Industrie auf 25% der Wirtschaftsleistung anheben zu können. 

Die Digitalisierung und Automatisierung der Industrie mithilfe von moderner Technologie steht daher im Fokus der 

indischen Reformbemühungen. Nicht nur die indische Regierung hat Entwicklungs- und Innovationszentren an 

wichtigen Industriestandorten eingerichtet, sondern auch die indischen Unternehmen selbst investieren kräftig in die 

Automatisierung ihrer Produktionsprozesse. Knapp die Hälfte der Technologieinvestitionen der indischen 

Fertigungsindustrie flossen im Jahr 2020-21 in Industrie 4.0 Anwendungen.1 Außerdem nutzen laut einer Befragung aus 

dem Jahr 2022 bereits 57% der indischen Unternehmen im verarbeitenden Sektor Automatisierungslösungen für ihre 

Produktion.2 Diese steigenden Investitionen spiegeln den wachsenden Bedarf an Fabrik- und Prozessautomatisierung 

innerhalb der indischen Industrie wider. Dementsprechend gehen aktuelle Prognosen von einem jährlichen Wachstum 

des Markts für industrielle Automatisierungslösungen in Höhe von über 14% aus.3 Auch der Markt für Mess- und 

Regeltechnik wird mit einer jährlichen Rate von knapp unter 10% kontinuierlich wachsen.4 

Diese Rahmenbedingungen bieten auch für deutsche Anbieter von Automatisierungslösungen im Bereich der Mess- und 

Regeltechnik ein attraktives Geschäftsumfeld auf dem indischen Markt. Bereits in den letzten 20 Jahren konnten die 

deutschen Exporte nach Indien aus dem Bereich der Messtechnik und Prozessautomatisierung um 10% pro Jahr 

gesteigert werden. Indiens weiterhin starke Wachstumsdynamik und die positiven Aussichten in zentralen 

Abnahmesektoren wie der Auto-, Pharma- und Lebensmittelindustrie eröffnen weitere Geschäftsmöglichkeiten für die 

deutsche Industrie. Allerdings müssen auch einige Herausforderungen auf dem indischen Markt beachtet werden. Hierzu 

zählen der starke Preiskampf sowie der zum Teil unzureichende Zugang zu Investitionsmitteln auf Seiten der 

verarbeitenden Industrie. Hochwertige Sensoren und Messgeräte aus Deutschland konkurrieren mit weniger 

hochwertigen und dafür deutlich kostengünstigeren Produkten aus chinesischer oder einheimischer Produktion. Zudem 

ergreift die indische Regierung auch zunehmend protektionistische Maßnahmen, um den Ausbau der einheimischen 

Produktionskapazitäten voranzubringen. Dies kann sich nachteilig auf das Geschäft von deutschen Firmen ausrichten, 

die hauptsächlich auf den Export nach Indien setzen. Daher empfiehlt es sich, weitere Geschäftsmöglichkeiten zu prüfen, 

wie die lokale Fertigung von (Teil-)Komponenten oder der Export aus Indien in andere asiatische Märkte. So können 

deutsche Unternehmen aus dem Bereich der Mess- und Regeltechnik nachhaltig von Indiens wirtschaftlichem 

Aufschwung profitieren und zugleich ihr internationales Geschäft breiter aufstellen.  

 

 

 

 

 

 
1 NASSCOM (2022) 
2 Rockwell Automation (2023), S. 12 
3 Research and Markets (2022) 
4 Mordor Intelligence (2023) 
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3 Wirtschaftsdaten kompakt  
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3.1 Weitere Informationen zum Markt für Automatisierungslösungen in 

Indien 

 

GTAI-Informationen zu Indien Link 
Prognosen zu Investitionen, Konsum und Außenhandel Wirtschaftsausblick von GTAI  
Potenziale kennen, Risiken richtig einschätzen Link zur SWOT-Analyse  
Kulturelle Hintergründe und Regeln für den Geschäftskontakt Link zu Verhandlungspraxis kompakt 
Kurzanalyse zur indischen Roboterindustrie Link zur Branche kompakt 
Länderspezifische Basisinformationen zu relevanten Rechtsthemen in Indien Link zu Recht kompakt 
Kompakter Überblick rund um die Wareneinfuhr in Indien Link zu Zoll und Einfuhr kompakt 

 

4 Branchenspezifische Informationen  
 

4.1 Marktpotenziale und -chancen  

 

Die Nachfrage nach Industrie 4.0 Produkten und Technologien - Automatisierung, Sensorik, Messtechnik sowie IT-

Systeme - in Indien wird in den nächsten Jahren stark wachsen: Im Jahr 2021 lag das Marktvolumen für industrielle 

Automatisierungslösungen noch bei 10,72 Mrd. USD. Bis 2027 wird in diesem Sektor eine jährliche Wachstumsrate von 

14,26% erwartet, sodass das Gesamtvolumen auf 23,09 Mrd. USD ansteigen könnte.5 Insbesondere in der indischen 

Automobilindustrie besteht in diesen Bereichen eine hohe Nachfrage, um die globale Wettbewerbsfähigkeit zu stärken. 

Aber auch in anderen Sektoren wie der Chemie-, Wasser-, und Ölindustrie, sowie für Infrastrukturlösungen sind 

Automatisierungstechnologien zunehmend gefragt. Insgesamt bieten Digitalisierung und Automatisierung enorme 

Potentiale zur Steigerung der Produktivität in einer Vielzahl von Industriebereichen und können daher einen wichtigen 

Beitrag zur weiteren wirtschaftlichen Entwicklung Indiens leisten. Gleichzeitig sind viele Industriezweige in Indien noch 

immer nicht auf dem technologischen Stand der Industrienationen und die Struktur des indischen Arbeitsmarktes mit 

einem weiterhin hohen Anteil von niedrigqualifizierten Jobs birgt Risiken bei der Automatisierung der Wirtschaft. So 

kommt eine Studie der Unternehmensberatung Deloitte zu dem Schluss, dass Indien unter den Staaten des Asien-Pazifik-

Raumes zu denjenigen Ländern zählt, die am schlechtesten auf die enormen Veränderungen durch die industrielle 

Automatisierung vorbereitet sind. Zugleich besteht in Indien ein besonders hohes Risiko für negative Auswirkungen der 

Automatisierung, da viele Menschen in der Landwirtschaft, im Baugewerbe und in der verarbeitenden Industrie 

beschäftigt sind. Arbeitsplatzverluste durch Automatisierung sind in diesen Branchen deutlich wahrscheinlicher als im 

Bildungssektor, in der Verwaltung oder im Finanzsektor, wo nur 7 % der indischen Arbeiterschaft beschäftigt ist.6  

Es lassen sich in den letzten Jahren jedoch auch positive Entwicklungen beobachten. So hat sich der 

Automatisierungsgrad in der Fertigungsindustrie, einem Schlüsselsektor für den indischen Wirtschaftsstandort, zuletzt 

deutlich erhöht. Dieser Wirtschaftsbereich macht bereits heute 17 % der indischen Wirtschaftsleistung aus und 

beschäftigt ca. 27,3 Mio. Arbeitnehmer.7 Mithilfe der Make-in-India-Kampagne8 soll Indien zu einem weltweit 

führenden Zentrum für die verarbeitende Industrie ausgebaut werden und der Anteil am nationalen BIP bereits bis 2025 

auf 25% ansteigen. Diese staatlichen Bemühungen zeigen erste Erfolge: Indiens Industriegüterexporte haben im 

Finanzjahr 2022-23 ein neues Rekordvolumen von 447,46 Mrd. USD erreicht9 und die digitale Modernisierung der 

Fertigungsindustrie hat deutlich an Dynamik gewonnen. Während die Roboterdichte im Jahr 2018 gerade einmal bei 

drei Industrierobotern pro 10.000 Arbeitern lag (weltweit: 74; Deutschland: 309), zählt Indien mittlerweile weltweit zu 

den Wachstumsmärkten im Bereich der automatisierten und digitalisierten Fertigung. Im von Rockwell Automation 

 
5 Research and Markets (2022) 
6 Deloitte (2021), S. 21 
7 IBEF (2023) 
8 Make in India (o. J.) 
9 IBEF (2023) 

https://www.gtai.de/de/trade/indien/wirtschaftsumfeld/indiens-wirtschaft-zeigt-sich-weiterhin-robust-245176
https://www.gtai.de/de/trade/indien/wirtschaftsumfeld/indiens-staerken-ueberwiegen-derzeit-251772
https://www.gtai.de/de/trade/indien/wirtschaftsumfeld/dos-and-don-ts-688004
https://www.gtai.de/de/trade/indien/specials/roboterindustrie-setzt-auf-indien-als-wachstumsmarkt-834006
https://www.gtai.de/de/trade/indien/recht/recht-kompakt-indien-524098
https://www.gtai.de/de/trade/indien/zoll/zoll-und-einfuhr-kompakt-indien-562212
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veröffentlichten „Smart Manufacturing Report“ von 2022 gaben 57 % der befragten indischen Konzerne aus der 

verarbeitenden Industrie an, dass sie bereits Automatisierungslösungen für ihre Produktion nutzen. Nur in China (70 %) 

und den USA (60%) lag dieser Wert höher.10 Auch bei der Gesamtanzahl der installierten Industrieroboter kann Indien 

starke Wachstumsraten vorweisen und ist im Jahr 2021 zum weltweit zehntgrößten Robotermarkt aufgestiegen. Im 

Vergleich zu den führenden Märkten wie China, Japan oder Deutschland besteht hier allerdings weiterhin noch ein 

beträchtlicher Nachholbedarf.11  

Der enorme Erfolg von KI-Anwendung wie „ChatGPT“ macht deutlich, dass der Wandel hin zu digital vernetzten 

Gesellschaften und Industrien bereits in vollem Gange ist. Industrie 4.0 Technologien, wie Künstliche Intelligenz, 

moderne Roboter oder der 3D-Druck, haben auch in Industriezweigen Einzug gehalten, die nicht zum klassischen IT-

Sektor zählen. Durch die Anwendung dieser Technologien im industriellen Maßstab werden hohe Produktivitätsgewinne 

erwartet.12 Auch für Indiens Wirtschaft birgt die vierte industrielle Revolution enorme Wachstumspotentiale. Laut 

Berechnungen des McKinsey Global Institutes könnte insbesondere das verarbeitende Gewerbe von modernen 

Automatisierungslösungen profitieren. Digitale Automatisierungslösungen wie intelligentes Sicherheitsmanagement 

und vorausschauende Instandhaltungstechnologien könnten bei rund 60% der Fertigung zum Einsatz kommen und damit 

die Produktivität um 7% bis 11% steigern. Über alle Industriezweige hinweg könnten Automatisierung und 

Digitalisierung eine zusätzliche Wertschöpfung von bis zu 275 Mrd. USD generieren und die Schaffung von 16 Mio. 

Jobs ermöglichen.13 Indien ist auf ein kontinuierlich hohes Wirtschaftswachstum angewiesen, um seine wachsende 

Bevölkerung mit adäquaten Jobs zu versorgen. Nach Schätzungen der Vereinten Nationen hat Indiens Bevölkerung im 

April 2023 die Marke von 1,425 Mrd. Menschen überschritten und damit China als bevölkerungsreichstes Land der Erde 

abgelöst.14 Auch der Anteil der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter hat in den letzten Jahren stetig zugenommen und 

liegt aktuell bei ca. 67,5%.15 Bis zum Ende dieses Jahrzehnts könnte Indien die Marke von 1,5 Mrd. Einwohnern knacken 

und der Anteil der erwerbsfähigen Bevölkerung auf knapp 80% anwachsen.16 Da gleichzeitig die Beschäftigung in der 

Landwirtschaft von 44% aller Erwerbstätigen auf ca. 30% sinken wird, müssen umso mehr Jobs in anderen 

Wirtschaftsbereichen wie der Industrie oder dem Dienstleistungssektor geschaffen werden. Hieraus ergibt sich von 2020 

bis 2030 ein Bedarf an mindestens 90 Mio. zusätzlicher Jobs außerhalb der Landwirtschaft.17 Um das hierfür nötige 

Wirtschaftswachstum von 8,0% – 8,5% pro Jahr zu erreichen, müssen insbesondere in der verarbeitenden Industrie und 

im Baugewerbe hohe Wachstumsraten von ca. 9,6%, bzw. 8,5% und die dafür benötigten Effizienzsteigerungen realisiert 

werden. Hierdurch könnten allein im verarbeitenden Gewerbe 11 Mio. zusätzliche Jobs entstehen.18  

Bisher sind zentrale Wirtschaftssektoren allerdings noch nicht wettbewerbsfähig genug, um diese hochgesteckten Ziele 

erreichen zu können. In den weltweit stark nachgefragten Schlüsselbranchen, wie der Chemie- und Pharmaindustrie, 

dem Elektroniksektor oder bei Autos und Autoteilen, lag Indiens Anteil an den weltweiten Exporten im Jahr 2018 bei 

1,5%, wohingegen sich Indiens Einfuhren auf 2,3% aller Importe beliefen.19 Die Modernisierung und Digitalisierung 

der verarbeitenden Industrie nimmt daher einen hohen Stellenwert ein, um Indiens Exportwirtschaft zu stärken. Zu den 

wichtigsten Interventionen zählen hier nicht nur regulatorische Reformen, wie Veränderungen der Zollbestimmungen, 

sondern auch technische Innovationen und Automatisierung auf Seiten der Unternehmen. Die indische Industrie hat 

diesen Bedarf bereits erkannt und die Stärkung der Innovationskraft als Schlüsselprojekt identifiziert. Unterstützung 

erhält sie dabei von der Zentralregierung in Neu-Delhi, welche mithilfe von Leuchtturmprojekten wie der Make-in-

India-Kampagne versucht, das Geschäftsklima in Indien zu verbessern und ausländische Direktinvestitionen (FDIs) ins 

Land zu locken. So konnte Indien in den letzten Jahren fast durchgängig deutliche Zuwächse bei den FDIs verzeichnen. 

Von 14,03 Mrd. USD im Geschäftsjahr 2010-11 sind die FDI-Zuflüsse auf 46,03 Mrd. USD (GJ 2022-23) angestiegen.20 

Bei der Verteilung der Direktinvestitionen nach Branchen lässt sich im GJ 2022-23 eine Dominanz der Computer-

Software- und Hardware-Branche sowie des Dienstleistungssektors (Finanzwesen, Banken, Versicherungen, F&E, 

Kurierdienste etc.) – mit 20% bzw. 19% aller FDIs – erkennen, gefolgt vom Handel (10%) und der Pharmaindustrie 

(4%).21 Im „Ease of Doing Business” Index der Weltbank konnte Indien wiederum seine Platzierung von Rang 142 

 
10 Rockwell Automation (2023), S. 12 
11 International Federation of Robotics (2022), S. 14 
12 World Intellectual Property Organization (2022), S. 22 
13 McKinsey Global Institute (2020), S. 14 
14 UN Department of Economic and Social Affairs (2023) 
15 OECD (o. J.)  
16 McKinsey Global Institute (2020), S. 43 
17 Ibid., S. 43 
18 Ibid., S. 7f. 
19 Ibid., S. 11 
20 Department for Promotion of Industry and Internal Trade (2023) 
21 Ibid. 
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(2014) auf 63 (2019) stark verbessern.22 Der Global Innovation Index berücksichtigt nicht nur das Geschäftsklima, 

sondern auch weitere Faktoren wie politische Rahmenbedingungen, Humankapital, Infrastruktur und die allgemeine 

Struktur des Marktes. Im Jahr 2022 lag Indien in dieser Rangliste auf Platz 40 von 132 Ländern und hat damit Vietnam 

vom ersten Rang in der Gruppe der Länder mit niedrigem mittlerem Einkommen verdrängt.23 Zu Indiens Stärken zählen 

hier makroökonomische Parameter wie der Zugang zu Risikokapital und gute Finanzierungsmöglichkeiten für Start-ups. 

Darüber hinaus zeigen steigende Zahlen bei Patentanmeldung sowie ein höherer Anteil von Hightech-Produkten in der 

verarbeitenden Industrie, dass Indiens Wettbewerbsfähigkeit auch im wichtigen Segment der Hightech- und IT-Industrie 

zunimmt.24  

Die vorangegangenen Ausführungen verdeutlichen, dass der Bedarf an Innovationen für Indiens weitere wirtschaftliche 

Entwicklung hoch ist. Zugleich zeigen sich erste Erfolge bei den politischen und privatwirtschaftlichen Bestrebungen 

zur umfassenden Modernisierung und Digitalisierung der indischen Industrie. Hinzu kommt, dass die indische 

Wirtschaft zwar auf eine große Anzahl an jungen Arbeitskräften zurückgreifen kann, ein großer Teil der 

Erwerbsbevölkerung jedoch nicht die notwendigen Kenntnisse und Fertigkeiten besitzt, die von der Industrie gebraucht 

werden. Laut India Skills Report ist nur knapp die Hälfte der indischen Jugend beschäftigungsfähig25 und der National 

Employability Report for Engineering aus dem Jahr 2019 kommt sogar zu dem Schluss, dass 80% der indischen 

Ingenieure nicht über die erforderlichen Fähigkeiten verfügen.26 Aus dem hohen Bedarf an Innovationen und 

wirtschaftlicher Entwicklung in Verbindung mit einem zum Teil ungenügenden Angebot an kompetenten Arbeitskräften 

leitet sich ein hohes Absatzpotential für Automatisierungslösungen auf dem indischen Markt ab.  

Abbildung 1: Marktvolumen für industrielle Automatisierungslösungen sowie Sensoren und  

Übertragungsgeräte in Indien, in Mrd. USD27 

 

Die Automatisierung von Fabriken und industriellen Prozessen ist stark von fortschrittlicher Technologie aus dem 

Bereich der Mess- und Regeltechnik abhängig. Industrielle Sensoren wie Bewegungs-, Umgebungs- und 

Vibrationsmesser werden zur Überwachung des Zustands von Geräten und Bauteilen verwendet. Sie können die lineare 

Positionierung und Neigung von Objekten millimetergenau erfassen und so Abweichungen umgehend registrieren. 

Durchflussmessgeräte, Druckmessgeräte, Temperaturmessgeräte sowie optische Sensoren zählen ebenfalls zum Bereich 

der industriellen Messtechnik und werden vor allem in der Prozessautomatisierung eingesetzt. Hierbei liefern Messgeräte 

in Echtzeit Daten über eine Vielzahl von Parametern, welche zur automatischen Steuerung und Überwachung von 

Industrie- und Fertigungsprozessen genutzt werden. Aufgrund des steigenden Bedarfs an Fabrik- und 

Prozessautomatisierung in zentralen Wirtschaftssektoren wie der Auto-, Pharma- und Lebensmittelindustrie wird auch 

für den indischen Markt im Bereich der Mess- und Regeltechnik ein stetiges Wachstum vorhergesagt. So wird das 

Marktvolumen für Industriesensoren und Übertragungsgeräte von aktuell 1,14 Mrd. USD auf voraussichtlich 1,78 Mrd. 

 
22 Make in India (o. J.) 
23 World Intellectual Property Organization (2022), S. 18 
24 Ibid., S. 142 
25 Fortune India (2023)  
26 SHL (2019) 
27 Research and Markets (2022); Mordor Intelligence (2023)  
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USD im Jahr 2028 ansteigen.28 Dies entspricht einer jährlichen Wachstumsrate von 9,37%. Für die gesamte Branche der 

Industrieautomatisierung wird sogar mit über 14% Wachstum pro Jahr gerechnet (siehe Abbildung 1). Diese 

Wachstumsdynamik auf dem indischen Markt wird auch von Zahlen des ZVEI, dem Verband der deutschen Elektro- 

und Digitalindustrie, untermauert. Laut ZVEI konnten die deutschen Ausfuhren im Bereich Messtechnik und 

Prozessautomatisierung nach Indien seit dem Jahr 2000 jährlich im Durchschnitt um 10% gesteigert werden. Im 

Vergleich dazu legten die deutschen Gesamtexporte bei dieser Produktkategorie im selben Zeitraum nur um 

durchschnittlich 4% zu. Eine Entwicklung, die das überdurchschnittliche Potential des indischen Absatzmarktes deutlich 

macht. 

 

4.2 Künftige Entwicklungen in den relevanten Segmenten und 

Nachfragesektoren 

 

Industrielle Automatisierungslösungen finden in einer Vielzahl von Wirtschaftssektoren Anwendung. Hierzu zählen 

unter anderem die verarbeitende Industrie mit wichtigen Brachen wie der Automobilindustrie. Auch die Öl-, und 

Gasindustrie sowie Chemie- und Pharmaindustrie nutzen Messtechnik wie Durchflussmessgeräte zur Steuerung und 

Überwachung des Produktionsprozesses. Hinzu kommen weitere Sektoren wie die Energiewirtschaft, die Biotech-

Branche und die Lebensmittelindustrie. Abbildung 2 gibt einen Überblick über die wichtigsten Anwendungsbereiche 

von Automatisierungslösungen im indischen Kontext.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einer der Wachstumstreiber für die indische Nachfrage nach Mess- und Regeltechnik ist die verarbeitende Industrie, 

worunter insbesondere die Automobil-, die Pharma- und die Elektronikindustrie zu nennen sind. In der Kfz- und 

Zulieferindustrie ist die Automatisierung schon weiter vorangeschritten als in anderen Industriezweigen. So entfällt 

knapp ein Drittel des gesamten indischen Bestands an Industrierobotern auf die Automobilbranche des Landes.29 Nicht 

zuletzt aufgrund der fortgeschrittenen Automatisierung zählen Indiens Autohersteller und deren Zulieferer – zusammen 

mit der Pharma- und Chemieindustrie – zu den wettbewerbsfähigsten Industriezweigen der indischen Volkswirtschaft.30 

Trotz dieser vorteilhaften Stellung bedarf es gerade bei den Kfz-Herstellern weiterer Investitionen und Umrüstungen in 

den Fertigungsanlagen, um der Transformation der Industrie hin zur Elektromobilität gerecht zu werden. Hier werden 

auch Automatisierungslösungen und fortschrittliche Technologie aus dem Bereich der Mess- und Regeltechnik benötigt, 

um die Effizienz und internationale Wettbewerbsfähigkeit der heimischen Industrie zu stärken.  

Bereits seit einigen Jahren verzeichnet der indische Elektrofahrzeugmarkt ein kräftiges Wachstum. Während im 

Geschäftsjahr 2017-18 weniger als 100.000 Elektrofahrzeuge verkauft wurden, stieg diese Zahl auf über 1,1 Mio. 

 
28 Mordor Intelligence (2023) 
29 International Federation of Robotics (2023) 
30 McKinsey & Company (2020) 

Abbildung 2: Beispielhafte Anwendungsbereiche im indischen Automatisierungsmarkt 
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Verkäufe im Jahr 2022-23 an. Zwar machen elektrische Zwei- und Dreiräder mehr als 95% der Gesamtverkäufe aus, 

doch auch bei E-Autos und E-Bussen sind hohe Wachstumsraten zu verzeichnen.31 Das Council on Energy, Environment 

and Water (CEEW) schätzt, dass im Jahr 2030 bei zwei- und dreirädrigen Fahrzeugen bis zu 35%, bei privaten PKWs 

12% und bei Bussen 30% aller Neuverkäufe mit Elektromotor ausgestattet sein werden.32 Im optimistischsten Szenario 

prognostiziert eine von der indischen Entwicklungsbehörde NITI Aayog und dem Rocky Mountain Institute 

veröffentlichte Studie sogar einen Elektroanteil bei den Neuverkäufen von 80% für Zwei- und Dreiräder sowie 30% für 

PKWs und 40% für Busse.33 Um diese signifikante Steigerung bei der indischen Produktion von Elektrofahrzeugen zu 

ermöglichen, muss auch die einheimische Produktion von Lithium-Ionen-Batterien hochgefahren werden. Zurzeit 

beschränken sich die meisten indischen Unternehmen noch auf die Montage von Batteriepaketen und importieren die 

dafür benötigten Zellen aus China oder Taiwan. Allerdings haben einige der größten indischen Hersteller angekündigt, 

den Aufbau einer eigenen Fertigung voranzutreiben.34 Das CEEW geht für den Elektromobilitätssektor von einem 

jährlichen Batteriebedarf in Höhe von 158 GWh für das Jahr 2030 aus.35 Zur 50-prozentigen Deckung dieses Bedarfs 

aus einheimischer Produktion, werden bis 2030 Gesamtinvestitionen in Höhe von ca. 6,1 Mrd. USD benötigt. Um 

vollständig unabhängig von Batterieimporten für den EF-Sektor zu werden, würden sich die Investitionen in die 

Fertigung von Li-Ionen-Zellen sogar auf 12,3 Mrd. USD belaufen.36 

Abbildung 3: Indischer Elektromarkt, in Mrd. Euro37 

Im Gegensatz zur Pharma- und Autoindustrie 

verfügt die indische Elektronikindustrie noch 

nicht über eine hohe internationale 

Wettbewerbsfähigkeit. Der Aufbau von 

Fertigungsanlagen und Wertschöpfungsketten 

für Hightech-Elektronik wie Halbleiter und 

Computerchips steht noch am Anfang.38 

Zugleich besteht in diesem Sektor aufgrund 

der anziehenden Nachfrage im In- und 

Ausland ein hohes Wachstumspotential. In den 

letzten Jahren ist der indische Elektronikmarkt 

bereits kontinuierlich gewachsen (siehe 

Abbildung 3). Bei der einheimischen 

Produktion liegt der Schwerpunkt derzeit auf der Herstellung von Mobiltelefonen (43% der Kapazität), gefolgt von 

industrieller Elektronik und Unterhaltungselektronik (jeweils 12%) sowie elektronischen Komponenten (11%).39 Durch 

den Ausbau der inländischen Produktionskapazitäten und die Ausweitung auf Hightech-Elektronik könnte die 

Bruttowertschöpfung der indischen Elektronikindustrie bis 2027 noch um weitere 47 Mrd. USD gesteigert werden.40 

Die indische Regierung unterstützt die Ansiedlung von Elektronikherstellern mit mehreren Förderprogramme mit einem 

Gesamtvolumen von ca. 6,5 Mrd. USD.41 Der Hauptanteil entfällt hierbei auf zwei Production Linked Incentive Schemes 

(PLI), welche finanzielle Anreize zur Produktion von Elektronik und IT-Hardware liefern. Für elektronische Geräte wie 

Mobiltelefone sowie kritische elektronische Komponenten wie Transistoren, Dioden und Kondensatoren sind ca. 4,96 

Mrd. USD vorgesehen.42 Für die einheimische Fertigung von IT-Hardware wie Serveranlagen werden weitere 890 Mio. 

USD bereitgestellt.43 Hinzu kommt noch ein weiteres PLI-Programm, welches die Halbleiterproduktion mit rund 10 

Milliarden USD ankurbeln soll.44 Die Förderprogramme der indischen Regierung zeigen bereits erste Erfolge. So hat der 

Apple-Zulieferer Foxconn bereits Teile seiner IPhone-Produktion in den südindischen Bundesstaat Tamil Nadu verlegt45 

 
31 Society of Manufacturers of Electric Vehicles (o. J.) 
32 Council on Energy, Environment and Water (2020a), S. 8f.  
33 NITI Aayog und RMI (2022), S. 25f. 
34 EV Reporter (2023)  
35 Council on Energy, Environment and Water (2020b), S. 11. 
36 Ibid., S. 26. 
37 ZVEI (2023) 
38 McKinsey & Company (2020) 
39 Invest India (o. J.) 
40 McKinsey & Company (2020) 
41 GTAI (2022a) 
42 Ministry of Electronics and Information Technology (o. J. a)  
43 Ministry of Electronics and Information Technology (o. J. b)  
44 GTAI (2022a)  
45 Times of India (2023)  
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und der US-Chiphersteller Micron Technology hat angekündigt 825 Mio. USD in eine Halbleiterfabrik in Gujarat zu 

investieren.46 Die deutsche Elektro- und Digitalindustrie konnte bisher stark vom wachsenden indischen Markt 

profitieren und hat im Jahr 2022 Waren im Rekordwert von 2,6 Mrd. Euro nach Indien exportiert. Hierbei entfiel der mit 

Abstand größte Anteil im Wert von 825 Mio. Euro auf Automatisierungslösungen.47 Um in Zukunft weiter an der 

indischen Wachstumsdynamik teilhaben zu können, sollten auch deutsche Elektronikproduzenten und Anbieter von 

Mess- und Regeltechnik verstärkt auf lokale Produktion in Indien setzen, da die indische Regierung die 

Importabhängigkeit des Landes bei Schlüsseltechnologien weiter verringern möchte.  

Automatisierungslösungen aus dem Gebiet der Mess- und Regeltechnik werden in Indien nicht nur durch die Elektro- 

und Autoindustrie verstärkt nachgefragt, sondern auch andere Sektoren bieten Absatzpotentiale für deutsche Anbieter 

dieser Technologien. Hierzu gehört nicht zuletzt Indiens petrochemische und chemische Industrie. Diese spielt eine 

wichtige Rolle für das Wirtschaftswachstum und die Entwicklung des verarbeitenden Gewerbes. Die Wertschöpfung ist 

höher als in den meisten anderen Industriezweigen. Heute durchdringen petrochemische Produkte das gesamte Spektrum 

der Gegenstände des täglichen Bedarfs und decken fast alle Lebensbereiche ab, wie z. B. Kleidung, Bauwesen, Möbel, 

Kraftfahrzeuge, Haushaltsartikel, Landwirtschaft, Gartenbau, Bewässerung, Verpackungen, medizinische Geräte, 

Elektronik und Elektrik usw. Die Marktdurchdringung der Petrochemie in Indien ist jedoch weitaus geringer als in 

Industrienationen. Der indische Pro-Kopf-Verbrauch von petrochemischen Produkten liegt nur bei ca. einem Drittel des 

weltweiten Durchschnitts, was auf ein erhebliches Wachstumspotenzial hinweist.48 Bei allen chemischen 

Produktkategorien liegt dieser Wert sogar bei lediglich 10% des globalen Mittelwerts.49  

Zugleich lässt sich in der chemischen und petrochemischen Industrie eine signifikante Wachstumsdynamik erkennen, 

die sich voraussichtlich in den nächsten Jahren weiter fortsetzen wird. Die Herstellung von chemischen Produkten konnte 

– trotz der globalen ökonomischen Verwerfungen aufgrund der Coronapandemie – in den letzten fünf Jahren mit einer 

durchschnittlichen Wachstumsrate von 3,58% gesteigert werden. Die Produktion von petrochemischen Erzeugnissen 

legte sogar um durchschnittlich 4,91% pro Jahr zu (siehe Abbildung 4). Die steigende Bedeutung dieser Industriezweige 

lässt sich auch an deren wachsendem Anteil an der Bruttowertschöpfung der verarbeitenden Industrie erkennen: Vom 

Geschäftsjahr 2019-20 zum Jahr 2020-21 stieg der durch die Chemieindustrie erbrachte Anteil an der Wertschöpfung 

von 7,11% auf 7,98%. Bei Einbeziehung der petrochemischen Industrie erhöhte sich der Beitrag sogar von 13,61% auf 

15,39%.50 Indien ist zudem bereits heute der drittgrößte Polymerverbraucher der Welt und wird bis 2040 voraussichtlich 

60 MMT verbrauchen. Daneben ist Indien bekannt für den Export von Spezialchemikalien und bestimmten 

Agrochemikalien, Farbstoffen und Pigmenten. Das Land ist der viertgrößte Produzent von Agrochemikalien weltweit 

sowie der zweitgrößte Hersteller und Exporteur von Farbstoffen.51 Auch im bilateralen Handel zwischen Deutschland 

und Indien nehmen chemische Erzeugnisse eine wichtige Rolle ein. Im Jahr 2022 waren Chemieprodukte die mit 

Abstand wichtigsten Importgüter aus Indien, gefolgt von Bekleidung, Maschinen und Elektrotechnik. Bei Deutschlands 

Exporten nach Indien wiederum lagen chemische Erzeugnisse hinter Maschinen auf dem zweiten Rang.52 

Das stetige Wachstum der chemischen und petrochemischen Industrie stützt auch die indische Nachfrage nach Mess- 

und Regeltechnik. In diesem Industriebereich werden eine Vielzahl von Messgeräten und Sensoren eingesetzt. Die 

chemische Industrie benötigt Drucksensoren in verschiedenen Ausführungen, wie Überdruck-, Hochdruck-, oder 

Differenzdruckmessgeräte. Sowohl in petrochemischen als auch chemischen Produktionsanlagen kommen Sensoren zur 

Messung des Flüssigkeitsstandes zum Einsatz, um stark korrosive und saure Chemikalien zu erkennen und so einen 

sicheren Ablauf der Produktionsprozesse sicherstellen zu können. Die Prozesstemperaturen in der chemischen Industrie 

können von Tiefsttemperaturen zur Verflüssigung von Gasen bis zu über 800 °C reichen. Diese besonderen 

Betriebsbedingungen erfordern die Anwendung von spezialisierter Sensortechnik, wie z.B. Widerstandsthermometer 

(RTD - Resistance Temperature Detectors). Da in der chemischen Industrie auch hochexplosive Stoffe wie 

Kohlenwasserstoffe zum Einsatz kommen, müssen die verwendeten Messgeräte zudem besonders hohe 

Sicherheitsstandards erfüllen.53 

 

 
46 Forbes India (2023) 
47 ZVEI (2023) 
48 Mint (2022) 
49 Ministry of Chemicals and Fertilizers (2021)  
50 Ministry of Chemicals and Fertilizers (2023)  
51 PwC (2021) 
52 GTAI (2023) 
53 Mordor Intelligence (2023) 
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Abbildung 4: Produktionsvolumen von chemischen und petrochemischen Produkten in Mio. Mt54  

 

Auch im Öl- und Gassektor wird Mess- und Regeltechnik zur Automatisierung des Anlagenbetriebs verstärkt 

nachgefragt. In dieser Branche kommen vor allem Durchflussmessgeräte zum Einsatz. Diese Geräte werden nicht nur 

bei Upstream-Prozessen benötigt, sondern spielen auch im Downstream-Bereich bei der Raffination und 

Weiterverarbeitung eine wichtige Rolle. Der letztgenannte Sektor ist für Indien von besonderer Bedeutung, da das Land 

nur über begrenzte heimische Ölvorkommen verfügt, wodurch drei Viertel des Bedarfs durch Einfuhren gedeckt werden 

müssen.55 Aufgrund der im Zusammenhang mit dem Ukraine-Krieg verhängten westlichen Sanktionen gegen russisches 

Erdöl ist Indien allerdings mittlerweile auch zu einem der wichtigsten Exporteure von raffinierten Erdölerzeugnissen 

aufgestiegen, da es russisches Öl zu Vorzugspreisen importieren und anschließend in Form von Mineralölprodukten 

weiterverkaufen kann. Im Frühjahr 2023 konnte Indien sogar Saudi-Arabien als Europas wichtigsten Lieferanten von 

raffinierten Erdölprodukten ablösen.56 Zurzeit verfügt Indien über die weltweit vierthöchste Kapazität für Ölraffination.57 

Um diese starke Stellung bei der Erdölverarbeitung weiter zu verbessern, soll die Raffineriekapazität bis 2030 auf 500 

Mio. Tonnen pro Jahr verdoppelt werden.58 

 

4.3 Aktuelle Vorhaben, Projekte und Ziele 

 

Die indische Regierung hat verschiedene Programme angekündigt, um die Einführung von Technologien und Verfahren 

aus dem Bereich der Industrie 4.0 in Indien voranzubringen. Hierzu zählt das Programm „SAMARTH Udyog Bharat 

4.0“, welches darauf abzielt, die verarbeitende Industrie zu modernisieren und digitalisieren. Ein Schwerpunkt liegt 

hierbei auf der Einführung und Verbreitung von Technologien wie Internet of Things (IoT), Big Data und Künstlicher 

Intelligenz (KI). Zu diesem Zweck wurden mehrere Entwicklungszentren und Modellanlangen für „Smart 

Manufacturing“ eingerichtet, wie das „Centre for Industry 4.0“ in Pune.59 Mithilfe dieser Zentren sollen Industrie 4.0 

Technologien weiterentwickelt und auf die indischen Gegebenheiten angepasst werden, um sie in verschieden 

Industriesektoren nutzen zu können. An der Entwicklung sind verschiedene indische Ministerien und führende staatlich 

finanzierte Forschungsinstitute, wie die Indian Institutes of Science (IISc) und Indian Institutes of Technology (IIT), 

beteiligt. Auch indische Unternehmen werden eingebunden und können mit Trainingsangeboten neue Technologien 

erproben. Die IITs und IIScs dienen ebenfalls als Gastinstitutionen für die Ansiedlung von 25 Technology Innovation 

Hubs. Diese Innovationszentren sollen im Rahmen des NM-ICPS-Programms (National Mission on Interdisciplinary 

Cyber-Physical Systems) genutzt werden, um Hightech-Technologien für industrielle Anwendungen zu entwickeln. 

 
54 Ministry of Chemicals and Fertilizers (2023) 
55 International Energy Agency (2021) 
56 ET Now News (2023) 
57 International Energy Agency (o. J.) 
58 The Energy and Resources Institute (2020), S. 81 
59 Ministry of Heavy Industries and Public Enterprises (o. J.) 
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Hierunter fallen unter anderem künstliche Intelligenz und maschinelles Lernen, Robotik, Cybersicherheit, Datenanalyse 

und Quantentechnologien sowie fortschrittliche Technologien für Landwirtschaft und Bergbau. Der Schwerpunkt dieser 

Hubs liegt auf der Zusammenarbeit zwischen Industrie, Wissenschaft und Regierung.60 

Eine weitere zentrale Initiative der indischen Regierung ist die „Make in India“ Kampagne, deren Ziel es ist, mehr 

ausländische Investitionen ins Land zu locken und damit den indischen Industriestandort zu stärken.61 Ein besonderes 

Augenmerk liegt hierbei auf dem Ausbau der indischen Fertigungsindustrie, wozu auch die Förderung von Industrie 4.0 

Technologien zählt. So soll der Anteil der verarbeitenden Industrie am BIP von aktuell 16,9%62 auf 25% im Jahr 2025 

angehoben werden. Die Förderung der Automobilindustrie erfährt dabei besondere Aufmerksamkeit. Mit dem Auto 

Mission Plan (AMP) für die Jahre 2016 bis 2026 hat sich die indische Regierung das Ziel gesetzt, die einheimische Kfz-

Industrie zur weltweiten drittgrößten auszubauen und ihren Anteil am BIP auf 12% zu steigern.63 Im Jahr 2026 könnten 

dann 9,4 Mio. Fahrzeuge pro Jahr in Indien gefertigt werden, wodurch auch die Nachfrage nach Sensortechnik weiter 

zunehmen würde.64 Zur Unterstützung der „Make in India“ Initiative hat zudem das indische Ministry of Heavy 

Industries eine Technologiepartnerschaft mit der deutschen Fraunhofer-Gesellschaft geschlossen.65 Durch diese 

Partnerschaft soll die Innovations- und Technologiekompetenz der indischen Industrie gesteigert werden. Zu diesem 

Zweck wurde eine Roadmap für die technologische Entwicklung der indischen Industrie erstellt und Technologielücken 

identifiziert, welche den Aufbau einer modernen Fertigungsindustrie in Indien behindern. Weitere indisch-deutsche 

Kooperationen auf diesem Gebiet umfassen den internationalen Digitaldialog mit Indien,66 in dessen Rahmen seit 2017 

Möglichkeiten der vertieften Kooperation im Bereich der digitalen Technologien ausgelotet werden, sowie das Indo-

German Science and Technology Centre (IGSTC),67 welches unter anderem bilaterale Forschungs- und 

Entwicklungsprojekte im Industriesektor koordiniert und unterstützt.  

 

4.4 Wettbewerbssituation 

 

Laut NASSCOM, dem indischen Verband für Digitalwirtschaft, investierte Indiens Fertigungsindustrie im Geschäftsjahr 

2020-21 6,4 Milliarden USD in Industrie 4.0 Lösungen. Dies entsprach ca. 50% aller Technologieinvestitionen dieses 

Industriesektors. Drei Viertel dieser Investitionssumme entfiel auf die Automobil- und Textilbranche sowie auf die 

Elektro- und Elektronikindustrie. Die restlichen 1,6 Mrd. USD verteilen sich auf den Pharma-, Chemie- und Bausektor 

sowie die verarbeitende Lebensmittelindustrie.68 Bei diesen zwei Gruppen lassen sich zudem Unterschiede bei der 

Schwerpunktsetzung der Investitionen erkennen. Während Kfz-, Textil und Elektrobranche 65% ihrer Investitionen im 

Bereich der Daten- und Analysesysteme tätigten, lag dieser Anteil bei Pharma-, Chemie-, Bau- und 

Lebensmittelindustrie bei lediglich 40%. Die zuletzt genannte Gruppe investierte dafür einen deutlich höheren Anteil 

ihres Innovationsbudgets in intelligente Automatisierungssysteme. Bei beiden Gruppen liegt wiederum moderne 

Verbindungs- und Kommunikationstechnologie auf dem zweiten Rang der wichtigsten Investitionsfelder im Bereich 

Industrie 4.0. Digitaltechnologien der nächsten Generation wie Blockchain-Technologie oder 3D-Druck spielen mit 2%, 

bzw. 5% der Investitionssumme noch eine untergeordnete Rolle (siehe Abbildung 5). Die Privatinvestitionen für 

Automatisierungslösungen beliefen sich sektorübergreifend auf ca. 1 Mrd. USD, wovon ein Großteil für robotergestützte 

Prozessautomatisierung (45%), Industrieroboter (24%) und kollaborative Roboter (20%) eingesetzt wurde.  

 
60 Ministry of Science and Technology (o. J.)  
61 Make in India (o. J.) 
62 NASSCOM (2022) 
63 Society of Indian Automobile Manufacturers (o. J.) 
64 Mordor Intelligence (2023) 
65 Fraunhofer (2015) 
66 BMDV (o. J.) 
67 Indo-German Science & Technology Centre (o. J.) 
68 NASSCOM (2022) 
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Abbildung 5: Investitionen in Industrie 4.0 Technologien im GJ 2020-2169 

  

Auf der Angebotsseite lässt sich zwischen dem übergeordneten Markt für industrielle Automatisierungslösungen und 

dem spezialisierteren Teilmarkt für Mess- und Regeltechnik unterscheiden. Während auf dem indischen 

Automatisierungsmarkt ein hoher Wettbewerb mit einer Vielzahl von Anbietern herrscht, konzentriert sich das Angebot 

in Teilsegmenten wie dem Markt für Sensortechnik auf einige wenige Hersteller. Viele multinationale Industriekonzerne 

sind auf dem indischen Markt für Automatisierungslösungen aktiv. Neben ausländischen Herstellern wie der ABB-

Group70 oder Honeywell Inc71 sind auch indische Konzerne wie Larsen & Toubro Ltd72 oder Armstrong Ltd73 auf dem 

Markt vertreten. Auch führende deutsche Anbieter wie der Roboterhersteller Kuka,74 der Mischkonzern Siemens75 oder 

der Automobilzulieferer und Industrietechnikhersteller Bosch76 haben sich bereits in Indien etabliert. Während viele 

dieser Konzerne eine große Bandbreite an Automatisierungslösungen abdecken, sind andere Anbieter auf bestimmte 

Teilsektoren spezialisiert. Hierbei ist das indisch-deutsche Joint Venture Godrej Körber Supply Chain Ltd zu nennen, 

welches Automatisierungslösungen für den Logistiksektor anbietet.77 

In den letzten Jahren lässt sich eine rasante Diversifizierung der Anbieterlandschaft für Industrie 4.0 Technologien 

feststellen. Diese Entwicklung beinhaltet auch eine Spezialisierung auf bestimmte Marktsegmente und Technologien 

wie moderne Robotertechnik, Augmented/Virtual Reality, Datenanalyse, Cybersicherheit und industrielle IoT-

Plattformen. Bei den Systemintegratoren für Industrie 4.0 Lösungen sind sowohl indische Großkonzerne wie das IT-

Unternehmen Infosys und der Technologie- und Autokonzern Tech Mahindra als auch global operierende Firmen wie 

Bosch, Capgemini oder Cognizant vertreten. Im Bereich der digitalen Hardware-Vernetzung bieten ebenfalls bereits 

einige multinationale Unternehmen, wie Siemens, ABB oder Huawei, ihre Technologielösungen an. Indische 

Unternehmen sind in verschiedenen Sparten aktiv, allerdings mangelt es bisher an indischen Anbietern, welche eine 

umfassende Produkt- und Dienstleistungspalette für das gesamte Ökosystem der Industrie 4.0 anbieten können.78  

Im Gegensatz zum Gesamtmarkt für industrielle Automatisierung ist der indische Markt für industrielle Sensoren und 

Übertragungsgeräte auf eine relativ kleine Anzahl an etablierten Anbietern beschränkt.79 Hierzu gehören indische 

Unternehmen wie EXA Thermometrics India Pvt. Ltd80 oder Vighnaharta Technologies81 sowie ausländische 

Sensorhersteller wie der US-amerikanische Konzern Vishay Intertechnology Inc82 oder die deutsche Turck-Gruppe.83 

Turck betreibt ein Vertriebsbüro in Pune, um sein Produktportfolio, bestehend aus Mess- und Regeltechnik sowie 

weiteren Automatisierungslösungen, auf dem indischen Markt anbieten zu können. Diese vergleichsweise hohe 

 
69 NASSCOM (2022) 
70 ABB-Group (o. J.)  
71 Honeywell Inc (o. J.)  
72 Larsen & Toubro Ltd (o. J.)  
73 Armstrong Ltd (o. J.)  
74 Kuka (o. J.)  
75 Siemens (o. J.)  
76 Bosch Rexroth (o. J.)  
77 Godrej Körber Ltd (o. J.) 
78 NASSCOM (2022) 
79 Mordor Intelligence (2023) 
80 EXA Thermometrics India Pvt. Ltd (o. J.) 
81 Vighnaharta Technologies (o. J.) 
82 Vishay Intertechnology Inc (o. J.) 
83 Turck-Gruppe (o. J.) 
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Konzentration auf einige wenige Marktakteure bei einer zudem steigenden Nachfrage bietet deutschen Anbietern von 

moderner Sensortechnik, die noch nicht oder nur geringfügig in Indien vertreten sind, vielversprechende 

Absatzmöglichkeiten auf dem indischen Markt. 

 

4.5 Stärken und Schwächen des Marktes für 

Automatisierungslösungen im Bereich Mess- und Regeltechnik 

 

Der indische Markt ist grundsätzlich sehr preissensibel, was sich auch auf dem Markt für Industrie 4.0 Anwendungen 

mit seinem hohen Anteil an High-Tech-Ausrüstung bemerkbar macht. Deutsche Hersteller, die qualitativ hochwertige 

und dementsprechend teurere Automatisierungslösungen anbieten, müssen daher mit einem herausfordernden 

Geschäftsumfeld rechnen. Die weiterhin niedrigen Lohnstückkosten führen dazu, dass vor allem mittelständische 

Unternehmen die hohen Investitionskosten für Industrieautomatisierung scheuen.84 In der verarbeitenden Industrie, 

einem der Hauptabnehmer für Automatisierungslösungen, liegt der Anteil der kleinen und mittelständischen 

Unternehmen (MSMEs – Micro, Small and Medium Enterprises) bei 90% der Gesamtanzahl der Betriebe. Insgesamt 

erwirtschaften diese Unternehmen ein Drittel der Bruttowertschöpfung dieses Sektors und 45% – 50% der Exporte 

werden über MSMEs abgewickelt.85 Deutsche Anbieter von Automatisierungslösungen sollten diese besonderen 

Marktbedingungen beachten und, wenn möglich, technisch weniger anspruchsvolle Alternativen anbieten, um sich auf 

Indiens preissensiblem Markt behaupten zu können.   

Auch auf dem indischen Markt für Mess- und Regeltechnik herrscht ein starker Preiskampf, was insbesondere auf 

günstige Importe aus China zurückzuführen ist, die allerdings meist nicht den höchsten Qualitätsstandards genügen. 

Zugleich verfügen die meisten Abnehmer über begrenzte Finanzmittel für Investitionen und bisher hat die indische 

Regierung kein gesondertes Förderprogramm aufgelegt, um die Anschaffung von modernen Sensoren und Messgeräten 

zu fördern.86 Zudem wurde der Umsatzsteuersatz (Goods and Services Tax - GST) für Test- und Messgeräte im Jahr 

2017 von 5% auf den Regelsatz von 18% angehoben.87 Seitdem hat die indische Industrie bisher vergeblich versucht, 

einen ermäßigten Satz von 12% zu erwirken.  

Eines der zentralen Hemmnisse für das Wachstum der indischen Fertigungsindustrie ist deren niedrige Produktivität. 

Aufgrund der geringen Größe vieler produzierender Unternehmen fällt es den Betrieben schwer, Skaleneffekte zu 

nutzen. Außerdem produziert Indiens verarbeitender Sektor im internationalen Vergleich sehr kapital- und 

arbeitsintensiv. Schwierigkeiten beim Landerwerb und Mängel an der Infrastruktur sowie unzuverlässige 

Stromversorgung in einigen Teilen des Landes verschärfen das Problem zusätzlich.88 Umso mehr ist Indien auf 

signifikante Produktivitätssteigerungen angewiesen, um die verarbeitende Industrie zu einem Wachstumsmotor der 

indischen Volkswirtschaft auszubauen. Industrielle Automatisierungslösungen können ein Baustein sein, um die zum 

Teil ineffizienten und arbeitskraftintensiven Produktionsprozesse effizienter zu machen.  

Die indische Regierung hat die Notwendigkeit der Modernisierung der indischen Industrie erkannt und setzt mit 

Initiativen wie „Make in India“ oder verschiedenen PLI-Schemes Anreize zur Industrieproduktion in Indien. Auch der 

Ausbau der unzureichenden Infrastruktur steht ganz oben auf der Prioritätenliste der Regierung. Im indischen Haushalt 

für das Finanzjahr 2023-24 sind Investitionen in Höhe von 10 Billionen INR (ca. 112 Mrd. Euro) in den 

Infrastruktursektor und die Steigerung der Produktionskapazitäten vorgesehen. Dies entspricht einer Steigerung von 33% 

im Vergleich zum Vorjahr und einem Anteil am BIP von 3,3%.89 Indiens staatliche Investitionen in die öffentliche 

Infrastruktur sind somit deutlich höher als Deutschlands Infrastrukturausgaben der letzten Jahre, welche im Zeitraum 

2000 – 2020 bei durchschnittlich 2,1% der Wirtschaftsleistung lagen.90 Im Rahmen der „National Infrastructure Pipeline“ 

sollen zwischen 2019 und 2025 private und staatliche Investitionen mit einem Gesamtvolumen von knapp 1,9 Billionen 

USD zusammenkommen.91 Ein Schwerpunkt liegt hierbei auf der Stärkung der Transportinfrastruktur für den 

 
84 GTAI (2022b) 
85 NASSCOM (2022) 
86 Electronics B2B (2019) 
87 Cleartax (o. J.) 
88 Bertelsmann Stiftung (2017) 
89 Press Information Bureau (2023a) 
90 Wirtschaftsdienst (2022) 
91 India Investment Grid (2023), Stand: 08. September 2023 
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Warenhandel, unter anderem durch die Errichtung von separaten Schienentrassen für den Güterverkehr92 sowie von 

multimodalen Frachtterminals.93 

Indiens starkes Wirtschaftswachstum gepaart mit staatlichen und privaten Investitionen in die Infrastruktur und die 

industriellen Produktionskapazitäten steigern Indiens Stellenwert als weltweit bedeutsamer Standort für die 

verarbeitende Industrie. Dementsprechend verzeichnet die indische Wirtschaft hohe Wachstumsraten in zentralen 

Branchen wie der Automobilindustrie, der chemischen und petrochemischen Industrie oder dem Elektro- und 

Elektroniksektor. Da diese Industriezweige wichtige Abnehmer für industrielle Automatisierungslösungen darstellen, 

ergeben sich vielversprechende Geschäftsaussichten für deutsche Anbieter von Mess- und Regeltechnik. Allerdings 

bringt die von der indischen Regierung vorangetriebene Stärkung der einheimischen Industrieproduktion auch eine 

Zunahme an protektionistischen Maßnahmen mit sich, wodurch das Exportgeschäft mit Indien erschwert werden könnte. 

Hier sollten Möglichkeiten der lokalen Fertigung - zumindest von Teilkomponenten - in Erwägung gezogen werden, um 

von den günstigen Rahmenbedingungen und Anreizsystemen profitieren zu können. 

 

5 Kontaktadressen 
 

Institution Kurzbeschreibung 

AHK Indien Die Indisch-Deutsche Handelskammer oder AHK Indien ist der Hauptansprechpartner 

für indische und deutsche Unternehmen, die mit dem jeweils anderen Land Geschäfte 

führen wollen. Sie ist mit über 3000 indischen und deutschen Mitgliedsunternehmen die 

größte Auslandshandelskammer unter 150 deutschen Kammerbüros in 93 Ländern und 

verfügt über mehr als 65 Jahre Erfahrung in der Förderung der deutsch-indischen 

wirtschaftlichen Zusammenarbeit. 

All India Council For Robotics & 

Automation (AICRA) 

Verband für die Roboterindustrie 

Automation Association of India Fachverband der indischen Industrie im Bereich Automatisierung 

Automation Expo Fachmesse für Automatisierung und Robotik (23. bis 26. August 2023 in Mumbai) 

Bangalore Machine Tools 

Manufacturer's Network 

Industrienetzwerk der Werkzeugmaschinenhersteller in Bangalore 

Centre for Industry 4.0 (C4i4) Lab Innovationszentrum für Industrie 4.0 in Pune 

Germany Trade & Invest 
 

Germany Trade & Invest (GTAI) ist die Außenwirtschaftsagentur der Bundesrepublik 

Deutschland. Mit 60 Standorten weltweit und dem Partnernetzwerk unterstützt Germany 

Trade & Invest deutsche Unternehmen bei ihrem Weg ins Ausland, wirbt für den 

Standort Deutschland und begleitet ausländische Unternehmen bei der Ansiedlung in 

Deutschland. 
Indian Analytical Instruments 

Association 
Fachverband der indischen Industrie für analytische Messtechnik 

India Industrial Automation, 

Robotics and Electronics Expo 

(IIAREE)  

Fachmesse für Automatisierung und Robotik (16. bis 18. Februar 2023 in New Delhi) 

INDIAai Plattform für Künstliche Intelligenz und Robotik 

Ministry of Electronics & 

Information Technology 

Förderprogramme für die Elektronikindustrie 

NASSCOM Verband für die Digitalwirtschaft 

NITI Aayog Denkfabrik der indischen Regierung, entwickelt Strategiepapiere für Zukunftsthemen 

Robotics India Informationsportal zur Roboterindustrie 

 
92 Press Information Bureau (2023b) 
93 Press Information Bureau (2022) 

https://indien.ahk.de/de/
https://www.aicra.org/index
https://www.aicra.org/index
https://www.aia-india.org/
https://www.automationindiaexpo.com/
http://www.bmtmn.org/
http://www.bmtmn.org/
https://www.c4i4.org/
http://www.gtai.de/
https://www.iaia.org.in/
https://www.iaia.org.in/
https://www.ietfindia.in/IIAREE.php
https://www.ietfindia.in/IIAREE.php
https://www.ietfindia.in/IIAREE.php
https://indiaai.gov.in/
https://www.meity.gov.in/
https://www.meity.gov.in/
https://nasscom.in/
https://www.niti.gov.in/
https://roboticsindia.live/
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